
Stadtwerke Waldkirch GmbH

Fabrikstraße 15
79183 Waldkirch
Tel. 07681/477889-0
Fax 07681/477889-51

www.sw-waldkirch.de

78739 Hardt · Gewerbestr. 15 · ☎  07422/240750 · info@fussbodenbau-weisser.de · fussbodenbau-weisser.de

KARL BURGER GmbH
Hoch-, Tief- und Holzbau
Adalbert-Stifter-Straße 2
79183 WALDKIRCH
Telefon 0 76 81 / 4 77 85-0www.karl-burger.de

GMBH & Co KG · BAUUNTERNEHMUNG

79211 DENZLINGEN
MARKGRAFENSTR. 111
TEL. 0 76 66 / 9 44 79-0
HOCH-, TIEF- UND
STRASSENBAU

79215 Elzach • Hauptstr. 67 • Tel. 07682/9269966 • www.hubert-becherer.de

EIN HEIZER:
www.die-koerner-sauna.de
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Georg Schweizer
Silberwaldstraße 4
79261 Gutach-Bleibach
gschweizer@t-online.de
Telefon 0 76 85 / 234
Fax 0 76 85 / 1747

Der 
Kessel
der sein
Geld
verdient!

Strom 
& 

Wärme

Profi tieren Sie von unserer Erfahrung.

Bergstraße 28
79263 Simonswald

Telefon 07683/909050

info@helmut-venohr.de
www.thermocenter.de

Punkt für Wärme

UGhb

Über die neuesten Techniken beim Bauen und Sanieren informiert das „bizzz“ im Elztal – Interessant für Schüler und Bauherrren 

So geht Bauen heutzutage

(sk). Wer heutzutage ein Haus baut
oder seine Wohnung saniert, weiß
es genau. Hier kann vieles richtig
gemacht werden. Das haben sich
auch engagierte Mittelständler ge-
dacht und einen Verein  mit dem
Namen „Bauinfozentrum bizzz Elz-
tal“ ins Leben gerufen. Der Grund-
gedanke: Jeder, der mehr über The-
men wie Energie, Wohnungseinrich-
tungen oder Gartengestaltung er-
fahren will, hat einen Anlaufpunkt,

um sich inspirieren zu lassen. 
Was alles inzwischen möglich ist in

Punkto Bauen, Wohnen, Energie,
Garten und mehr ist nun erstmals
unter einem Dach zusammenge-
fasst. Vergangenes Wochenende
wurde das „Bauinformationszen-
trum Elztal“ feierlich eröffnet. Und
bereits am ersten Wochenende
strömten Tausende nach Bleibach. 
Das „Bauinfozentrum bizzz Elztal“

gibt Bauinteressierten in der Regi-

on in einer einzigartigen Präsenta-
tion Einblicke in die Themen Pla-
nen, Finanzieren, Energie, Bauen
und Wohnen. Die Ausstellung ist
über drei Ebenen gegliedert. Im
wahrsten Sinne des Wortes ein-
drucksvolle Exponate und Informa-
tionstafeln zeigen den Interessier-
ten unterschiedlichste Lösungen
auf. Dabei wurde bewusst nicht nur
auf ein Thema wie das Energiespa-
ren fokussiert, sondern der Weg des

ganzheitlichen Ansatzes beschrit-
ten. Die Ausstellung führt den Be-
sucher durch die unterschiedlichen
Abschnitte, beginnend mit dem
Thema Garten und Gartengestal-
tung. Der Bereich ist in der Außen-
anlage aufgestellt und empfängt
sozusagen den Besucher. In der er-
sten Ebene im Haus haben die The-
men Planung und Energie ihr Refu-
gium. In der zweiten Ebene werden
die Interessierten durch das Thema

„Bauen“ geführt. Die dritte Ebene
befasst sich mit dem Wohnen und
Einrichten.  
Das „bizzz“ bietet dem Besucher

gleich mehrere Vorteile. Nicht nur,
dass man sich in der Ausstellung
über aktuelle Wege des Bauens und
Sanierens informieren kann, es sind

auch immer Ansprechpersonen vor
Ort, die aufkommende Fragen be-
antworten können. Zudem kann
stets ein Kontakt zu den entspre-
chenden Unternehmen hergestellt
werden, wenn noch mehr Fragen
auftauchen, die dann „ins Einge-
machte“ gehen. 

Elektrogeschäft

Elektroinstallationen,
Kundendienst für Elektrogeräte
Viktor-Merkle-Straße 7
79261 Gutach-Bleibach
Telefon 0 76 85 / 16 18
elektro-spadaro@freenet.de
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Noch werden letzte Arbeiten ausgeführt, aber die Ausstellung im Gebäude ist bereits geöffnet.

Rehlingstraße 17 
79100 Freiburg
Telefon 07 61 / 7 06 85 74

Herzlichen

Glückwunsch

zur Neueröffnung

und viel Erfolg!

Auf drei Ebenen wird über die Themen Planen, Finanzieren, Energie, Bauen
und Wohnen ausführlich informiert. Bilder: Kopf



www.s-immobilien-freiburg.de • Tel. 0761 - 219-0

Thomas Steiger

Fachanwalt für 
Bau- & Architektenrecht

Dr. Nicolas Schill

Fachanwalt für 
Bau- & Architektenrecht

Dr. Andreas Völkel

Fachanwalt für 
Bau- & Architektenrecht

Wolfgang Schneiderhan

Fachanwalt für 
Bau- & Architektenrecht

Nina Wolber

Fachanwältin für 
Bau- & Architektenrecht

Dr. Werner Amelsberg

Rechtsanwalt

 Gestaltung & Abwicklung von Verträgen
 Durchsetzung von Ansprüchen

 Beratung bei der Vergabe von Bauleistungen
 Projektbegleitende Rechtsberatung

Steiger, Schill & Kollegen
Rechtsanwälte für Bau- & Architektenrecht

Innere Neumatten 15    Telefon 07633 93 33 70
79219 Staufen                www.rae-steiger.de

Beratung und Management rund ums Bauen 

Baurecht · Architekten- und Ingenieurrecht · Immobilienrecht

Lange Straße 103 c     79183 Waldkirch     07681-49345-11     Fax -12
post@kanzlei-duscha.de www.kanzlei-duscha.de

Sparkasse! 
Gut für unsere Regio!

• Ausführungen von
 Innen- und Außenputz
• Trockenbau und
 Wärmeschutz
• Altbau-Sanierung
• Gerüstbau und
 Strukturputzen

Gipser- + Stukkateur-Geschäft
79261 Gutach-Bleibach

Blumenstr. 7 · Tel. 0 76 85 / 2 19
Fax 17 21 · www.putz-stukk-wehrle.de
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Das neue Haus ist in seiner Art typisch für die Region, aber untypisch für seine Gebäudeart

Das Wissen mit einfließen lassen

(sk). Es ist typisch und untypisch
zugleich. Das neue „Bauinfozen-
trum Elztal Bizzz“ zeigt dem Besu-
cher, was alles beim Bauen beach-
tet werden kann. Das von der
Werkgruppe1 in Gutach-Bleibach
entworfene Haus liegt an der „Tä-
lerkreuzung“ – dem Schnittpunkt
des Elztales mit dem Simonswäl-
der- und Siegelauertal. Durch sei-
ne archetypische Form mit Steil-

dach erinnert das Infozentrum an
den klassischen Haustyp in der Re-
gion. So zieht sich eine Holzver-
kleidung homogen über Wand und
Dach. Für einen Gewerbebau in die-
ser Größenordnung mit rund 1.300
Quadratmeter Nutzfläche auf vier
Etagen ist dieses Gebäude aber et-
was untypisches, etwas Neues.
Auch die nicht tragenden Außen-

wände sind wie die große Dach-

konstruktion aus Holz hergestellt.
Eine bewusste Entscheidung der
Bauherrin und den Ausführenden.
Damit möchte man auf die Region
reflektieren und die heimische
Forstwirtschaft unterstützen, die
schon seit Jahren eine nachhaltige
Bewirtschaftung durchführt. Da-
durch ergaben sich im Bau auf-
grund des erforderlichen Brand-
schutzes zusätzliche Auflagen. Die-

se haben die Verantworlichen aber
gerne für dieses Projekt in Kauf ge-
nommen. Auch deshalb ist das ge-
samte Tragkonzept aus Sichtbeton
durchgeführt worden.
Wer heutzutage ein Haus errich-

tet, sieht sich als allererstes mit der
Energiefrage konfrontiert. Wenig
verwunderlich also, wenn das neue
Gebäude im Passivhausstandard er-
richtet wurde. Und passend zur Re-
gion kommt eine Holzpelletheizung
zum Einsatz. Diese erzeugt die we-
nige Restenergie, die für die Behei-
zung des Gebäudes notwendig
wird. Auch an vielen weiteren
Punkten stößt der Besucher nun
auf das Thema „Nachhaltiges Bau-
en“, das sich schließlich nicht nur
auf den Bereich Energie be-
schränkt. 
Das Haus ist von Freiburg kom-

mend über die B294 an Waldkirch
und Gutach vorbeiführend erreich-
bar. Dabei ist die Ausfahrt „Blei-
bach“ zu wählen und an der Aus-
fahrt, unter der Landstraße hin-
durchzufahren und die erste Stra-
ße rechts zu nehmen. Das Bizzz be-
findet sich fast am Ende der Straße.
Das Bizzz ist dienstags bis freitags

von 15 bis 19 Uhr und samstags
von 10 bis 16 Uhr geöffnet. Weite-
re Informaitonen unter www.bizzz-
online.de oder unter Telefon 07685
91040.  

Der Verein „Bauinfozentrum Bizzz“ ist Träger und Bindeglied für über 40 Netzwerkpartner 

Ein gut vernetztes Gebäude
(sk). Mehrere Dutzend Unternehmen
und Selbstständige haben sich mit
einer Idee zusammengetan: Jedem
Interessierten mehr über das Thema
Bauen und Wohnen näher zu brin-
gen. Dazu wurde der Verein Bauin-
formationszentrum bizzz e.V. vor
über einem Jahr gegründet. Jetzt –
gerade mal ein gutes Jahr später –
ist Realität geworden, was sich die
Engagierten ausgedacht haben: Das
Gebäude des Vereins ist errichtet
und bietet Interessenten die Mög-
lichkeit der Information. 
Der Zweck des Vereins ist es, an ei-

nem gemeinsamen Ort – eben dem
„Bauinfozentrum bizzz Elztal“ – eine
Vernetzung von bauspezifischen und
angegliederten Professionen aus
dem Mittelstand zu erreichen. Ziel
ist die gemeinsame Information der
Bevölkerung und der im Bereich
Hausbau tätigen Personen sowie die
Förderung des Erfahrungsaustau-
sches unter den Mitgliedern des
Vereins. 
Zu den Partnern des Vereins zäh-

len inzwischen gut 40 Unternehmen
und Betriebe aus der Region, die mit
ihrem Namen für beste Kompetenz
in allen Bereichen des Bauens und
Wohnens stehen. Der Vorteil, den
die Besucher inzwischen haben, ist,
dass aus jeder Sparte nicht einfach
nur ein Netzwerkpartner vorhanden,

sondern eine Auswahl an kompe-
tenten Partnern gegeben ist. So
steehen auch unterschiedliche Ideen
und Vorschläge für fast jeden Ge-

schmack zur Verfügung. Dieses
Netzwerk soll – so der Grundgedan-
ke – ein lebendiges Netzwerk sein.
Firmen, die Interesse an einer Zu-

sammenarbeit haben, können sich
beim Verein um eine Mitgliedschaft
bewerben und so beim „Bauinfozen-
trum Bizzz“ teilhaben. 

In seiner Form ist das Gebäude typisch für die Region, aber untypisch für seine Gebäudeart. Bild: Triolog Freiburg

Thementafeln im Bauinformationszentrum. Bilder: Triolog Freiburg

Ebene 1 „Plan & Energie“ und „Garten“.



Raiffeisen Baucenter
Vorsprung durch Qualität!

Alles für Ihren Bau

www.raiffeisen-baucenter.deWir freuen uns auf Sie!
Niederlassung Gutach i. Br. | Am Stollen 20 • Tel. 0 7685/90 86 80
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Dach & Fassade • Hoch & Tiefbau • Innenausbau • Bauelemente

Qualität
hat Priorität
Tel. 0 76 82 / 90 92 43
Fax 0 76 82 / 90 92 44
info@schneider-rolladenbau.de
www.schneider-rolladenbau.de
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Schulen, Handwerkskammer und Bizzz arbeiten für den Nachwuchs zusammen

Einblick in Zukunftsberufe
(sk). Am neuen Bauinfozentrum
(bizzz) Elztal sind alle Dienstleistun-
gen rund um die Themen Energieef-
fizienz, Sanieren und Bauen präsent.
Das ist nicht nur für Häuslebauer
und Sanierungswillige interessant,
sondern öffnet auch den Blick auf
die Vielfalt der Berufe und Ausbil-
dungen in der Bau- und Ausbau-
Branche. Gemeinsam mit der Hand-
werkskammer Freiburg und örtli-
chen Schulen sind sich die Initiato-
ren sicher, dass sich das Unterneh-
mensnetzwerk auch optimal für ei-
ne lebendige Partnerschaft zwi-
schen Schulen und Wirtschaft eig-
net. 
So wird das „bizzz“ mit der Neun-

lindenschule Elzach, der Hauptschu-
le in Kollnau und der Kastelberg-
schule Waldkirch kooperieren, um
Schülerinnen und Schülern einen
praxisnahen Einblick in Handwerks-
berufe und -ausbildungen zu geben.
Im Rahmen des von der Handwerks-
kammer Freiburg initiierten und der
Deutschen Bundesstiftung Umwelt
geförderten Projekts „Nachhaltig-
keit, Produktion und Konsum für re-
gionale Schulen und KMU“ sollen
die Jugendlichen der Klassenstufen
8 und 9 einen Berufserkundungstag
mitgestalten und hierfür einen Be-
rufsparcours zusammen mit Unter-
nehmen aufbauen. An diesem Besu-
chertag werden Schulklassen aus
der Region zur Erkundung von Be-
rufen und Ausbildungen in das
„bizzz“ eingeladen. Schon jetzt hof-
fen alle Beteiligten auf zahlreiche
Besucher, die die Zukunftsberufe des
Bauhandwerks erfahren werden.
„Für eine praxisnahe Berufsorien-

tierung eignet sich das bizzz mit sei-
ner Vielfalt an beteiligten Berufen
hervorragend“, findet Christof Bur-
ger, Vizepräsident der Handwerks-
kammer Freiburg und Mitinitiator
des Bauinfozentrums. So könnten
Berufe und Ausbildungen erlebbar
gemacht, realistische Bewerbungs-
trainings durchgeführt und Praktika
und Lehrstellen vermittelt werden.
Hilfreich ist dabei auch die Zusam-
menarbeit mit den Innungen. „Hier
gibt es die Ausbildung zum Anfas-
sen“, ist sich Christof Burger sicher.
Im „bizzz“ selbst stehen dann den
Schülerinnen und Schülern Experten
zur Seite: Handwerksmeister und -
unternehmer stellen ihre Berufe vor

und zeigen Einstiegsmöglichkeiten
auf. Burger ist überzeugt, dass das
Bauinfozentrum „bizzz“ Elztal durch
diese Schulpartnerschaften auch ei-
nen wichtigen Beitrag zur Stärkung

der Region Elztal leisten kann. „Die
Zusammenarbeit zwischen Schulen
und Wirtschaft wird noch intensiver.
Die Betriebe lernen ihren potentiel-
len Nachwuchs kennen und die Ju-

gendlichen finden Ausbildungs- und
Arbeitsplätze direkt vor der Haus-
tür.“
Die Partnerschaft des Handwerks

mit den Schulen in der Region hat
sich bereits seit Jahren bewährt. So
ermöglichen es die Partnerschulen
ihren Schülerinnen und Schülern,
den „Wirtschaftsführerschein Schu-
le“ der Handwerkskammer abzule-
gen. Dies ist eine zusätzliche Quali-
fikation, welche die Teilnehmer für
einen beruflichen Einstieg in der
Wirtschaft befähigt. Auch hier sieht
Burger eine fruchtbare Weiterent-
wicklung. „Die neue Kooperation
deckt weite Bereiche der prakti-
schen Lehrplaninhalte des Wirt-
schaftsführerscheins ab. Auch hier
profitieren Schüler, Schulen und die
regionale Wirtschaft“, ist er sich si-
cher. Zudem präsentierten sich im
Bizzz Handwerk und Architektur ge-
meinsam und könnten so von einan-
der lernen. Davon profitierten auch
die Schüler, denn so würde schon
früh auf die enge Zusammenarbeit
zwischen Planung und Handwerk
aufmerksam gemacht. Die bewährte
Partnerschaft zwischen den Schulen
und dem Handwerk erhalte damit
durch das Bizzz eine weitere tragfä-
hige Säule.

Im Bizzz werden in Zukunft Fachforen ebenso wie Vortragsreihen stattfinden

Ein Treffpunkt für Alle
(sk). Die Themen Bauen, Wohnen
und Energie sind so vielfältig und
permanent im Wandel, dass bei al-
len Beteiligten ein hoher Informa-
tionsbedarf besteht. So wundert es
nicht, dass unter dem Dach des
„bizzz“ in Zukunft die unterscheid-
lichsten Fachforen und Vortrags-
veranstaltungen diese Themen
noch intensiver beleuchten und
nicht nur den Experten näher brin-
gen werden. So sind unter anderem
die Mitarbeiter der Zukunftswerk-
statt Handwerk der Handwerks-
kammer Freiburg für das nächste
Energieberaterforum Südbaden be-
reits am Planen – eine Veranstal-
tung bei der üblicherweise 100 bis
200 Energieberater aus der Region
zusammenkommen. 
Des Weiteren laufen die Vorberei-

tungen des Projektes „Fit für den
demographischen Wandel“ des
Bundesministeriums für Arbeit und
Soziales auf Hochtouren. Dabei
handelt es sich um einen Workshop
mit Handwerksunternehmern und
Handwerksunternehmerinnen aus
dem Elztal. 
Dass das „bizzz“ für derartige Ver-

anstaltungen prädestiniert ist, wird
jedem klar, der einmal das Haus
von innen betrachtet hat. Es steht

zum einen der Konferenzraum zur
Verfügung. Zum anderen aber auch
Anschauungsmaterial und weitere

Räumlichkeiten, um einen hervor-
ragenden Platz für Redner und Be-
sucher gestalten zu können. 

Auch in Punkto Inneneinrichtung können sich nicht nur Besucher inspirieren lassen. Die Ausstellung kann sehr gut
zur Schulung genutzt werden. Bilder: Kopf

Wie heutzutage Mauern aufgebaut sind, wird anschaulich dargestellt. 

In den ersten drei Ebenen findet sich die Dauerausstellung, die vierte Ebene kann für Veranstaltungen und Vorträ-
ge hervorragend genutzt werden.


